
 
 

Herausgeber: Gemeindeamt Gornsdorf, Hauptstraße 83, 09390 Gornsdorf 
e-mail: gemeindeamt@gornsdorf.de, Tel. 03721 609010, Fax 03721 60901-24 

Druck: DruckProfi Sachsen Offsetdruck GmbH, Thalheim, Untere Hauptstraße 9, Tel. 03721 86602 
Verteiler: Dienstleistungsbetrieb Bernd Keller, Gornsdorf, Feldstraße 4, Tel. 03721 23035 

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Bürgermeisterin Monika Kunert, 
für den Inhalt der übrigen Beiträge jeweils die Einrichtungen, Vereine und Anzeiger. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nummer 01/2009                                                    Ausgabe 21. März 2009 
Freiexemplar 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

Gornsdorfer Nachrichten 02/2009  Seite 1  

 

Struktur unserer Verwaltungsgemeinschaft 
   

 
Auerbach Burkhardtsdorf Gornsdorf 

      

Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeisterin 
Herr Drechsel Gemeinschaftsvorsitzender Frau Kunert 

            

   

 

 

                 
  Leiter der Verwaltung   
   Herr Probst   

Sekretariat Sekretariat  Sekretariat 

Frau Karosseit Frau Hinkel Frau Arnold 
   

 
Ämter in den Gemeinden 

      

  Hauptamt Kämmerei  
Bauamt  Bauamt Bauamt 

Bürgerbüro mit 
Standesamt Bürgerbüro Bürgerbüro 

      

  Regiebetrieb Eigenbetrieb 
   

   

 
Ansprechpartner für Gornsdorf 

      

Bürgermeisterin Frau Monika Kunert   
Sekretariat und 
Eigenbetrieb Frau Andrea Arnold 03721/ 2606 912 
      

Kämmerei Frau Uta Kunz 03721/ 2606 940 
Kasse / Steuern Frau Manuela Maier 03721/ 2606 928 
      

Bauamt Frau Annelie Günther (montags und dienstags) 03721/ 2606 916 
      

Bürgerbüro Frau Corinna Voitel 03721/ 2606 936 
   

Eigenbetrieb Herr Udo Kunz über Sekretariat zu erreichen
Hausmeister Herr Werner Uhlmann über Sekretariat zu erreichen
Naturbad  Herr Peter Schmelz 03721/ 22042 
Volkshaus Gornsdorf Herr Jens Reppe über Sekretariat zu erreichen
      

      

 
Wir sind zu folgenden Öffnungszeiten für Sie da: 

Montag 09.00  - 11.30 Uhr   
Dienstag 09.00  - 11.30 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen   
Donnerstag 09.00  - 11.30 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr 
Freitag 09.00 -  11.30 Uhr   
Samstags nur Bürgerbüro jeden 2. Samstag im Monat   09.00  - 11.00 Uhr   
 
Außerhalb der für Gornsdorf geltenden Öffnungszeiten können Sie zudem die Bürgerbüros nutzen in  
Burkhardtsdorf  Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 
  jeden 1. und 3. Samstag im Monat 09.00 - 11.00 Uhr 

Meinersdorf Montag 16.00 - 18.00 Uhr 

 

Informationen der Verwaltungsgemeinschaft



 

Gornsdorfer Nachrichten 02/2009  Seite 2  

 

 
TERMINE     TERMINE    TERMINE     TERMINE    TERMINE 
 
Sitzungsplan Gemeinderat Gornsdorf für das Jahr 2009 
 
16. März  
04. Mai   – letzte Sitzung vor Kommunalwahl am 07.06.09 
24. August   – konstituierende Sitzung  
28. September 
09. November 
07. Dezember 
 

Beginn ist jeweils 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Gornsdorf 

 
Entsorgungstermine I. Halbjahr 2009 
 
SCHADSTOFFKLEINMENGENSAMMLUNG:      Donnerstag, 9. April 
An folgenden Standorten:  13.15 – 13.45 Uhr Parkplatz, an der Bergstraße 
                      14.00 – 15.00 Uhr Parkplatz, am Kindergarten  
 
SCHROTTSAMMLUNG:                      Samstag, 18. April 
Die Sammlung wird von der FA. Entsorgungsdienst Horn als Straßensammlung durchgeführt. Der Schrott ist 
frühestens am Vortag der Sammlung ab 18.00 Uhr  am Standort der Hausmülltonnen abzulegen. 
Von der Schrottsammlung ausgeschlossen sind: 
Sondermüll, wie z.B. Gasflaschen, Alträder, Autobatterien, Kühlschränke usw. 
 
GRÜNSCHNITTSAMMLUNG                 Montag, 23. April 
 
Die Sammlung findet als Straßensammlung statt.  
Die Grünschnittsäcke bzw. -bündel sind ordnungsgemäß verschnürt frühestens  
ab 18.00 Uhr am Vortag der Sammlung am Standort der Hausmülltonnen abzulegen.  
 
Verkaufsstelle Grünschnittsäcke/Banderolen:  Getränkehandel Schneider, Hauptstraße 114  

 
 
Wahljahr  2009 
 
WAHLHELFER gesucht 
 
In diesem Jahr stehen gleich drei große Wahltermine an:  
 
die Kommunalwahlen und Europawahlen am 07. Juni,  
die Landtagswahlen am 30. August und        
die Bundestagswahlen am 27. September 
 
Zur personellen Absicherung dieser Wahlen werden freiwillige Helfer gesucht, die als Wahlhelfer im 
Wahllokal oder im Briefwahlvorstand agieren möchten. Wer Interesse an dieser verantwortungsvollen 
Tätigkeit hat, kann sich im Gemeindeamt Gornsdorf, bei Frau Arnold melden. 
(Tel. 03721/2606912, e-mail hauptamt@gornsdorf.de) 
 
GEMEINDERATSWAHL  
 
Vielleicht haben Sie aber auch Interesse, selbst einmal in der Kommunalpolitik mitzumischen und an der 
weiteren Gestaltung unseres Ortes aktiv mitzuwirken ? Sie haben Ideen, was in unserem Ort verbessert und 
attraktiver gestaltet werden könnte, und möchten diese Ideen selbst mit in die Tat umsetzen ? Die beste 
Möglichkeit der demokratischen Mitbestimmung bietet sich am 07. Juni diesen Jahres mit der Wahl des 
Gemeinderates.  
 
In Gornsdorf sind insgesamt 12 Gemeinderäte zu wählen, die die Interessen aller Bürger vertreten und 
festlegen, wie es im Ort weiter gehen soll. Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereinigungen 
unter Einhaltung bestimmter Vorschriften eingereicht werden. Wenn Sie dafür Interesse haben, können Sie 
Ansprechpartner bei den derzeitigen Gemeinderäten bzw. im Gemeindeamt Gornsdorf erfragen.  

Informationen der Gemeinde
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Gornsdorfer Sportler räumen ab 
 
Wie bereits in den Vorjahren findet traditionell zur ersten Sitzung  
des Gemeinderates im neuen Jahr die Auszeichnung der Sportler 
des Ortes statt, die im Vorjahr hervorragende Leistungen erzielten. 
Die Bürgermeisterin, Frau Kunert betonte, dass die Sportler damit erheblich dazu beitragen, den Ort weit 
über die Kreisgrenzen hinaus bekannt zu machen. Besonders hob Sie dabei die Kinder- und Jugendarbeit 
des TSV Elektronik hervor, die sich an diesen Erfolgen messen lässt. Neben 4 Mannschaften gehören von 35 
geehrten Einzelsportlern allein 17 dem Nachwuchsbereich an.  
 
Die Gemeinde gratuliert zu den Erfolgen: 
 
 

Abteilung Tischtennis 
 
1. Mannschaft Oberliga            Sachsenmeisterschaft 1. Platz 
Haustein, Matthias AK 40                 Sachsenmeisterschaft 1. Platz im Einzel, 2.Platz im Doppel 

Süddeutsche Meisterschaft 3. Platz im Einzel 
Landesrangliste 2. Platz 

Anhut, Holger AK 40                        Sachsenmeisterschaft3. Platz im Einzel, 1. Platz im Doppel 
Bezirksmeisterschaft 1. Platz im Einzel, 2. Platz im Doppel 

Reppe, Jens AK 40                          Sachsenmeisterschaft 1. Platz im Doppel 
Bezirksmeisterschaft 2. Platz im Doppel, 2. Platz im Mix 

 
Buschmann, Bernd AK 40          Sachsenmeisterschaft 2. Platz im Doppel 
Micheli, Stefan AK 70             Landesrangliste Platz 1 
 
Abteilung Leichtathletik 
 
Crossmannschaft                 Landesmeisterschaft, 3. Platz 
Wetzel, Werner AK 60                      Deutsche Meisterschaft, 1. Platz über 3 x 1000 m, 3. Platz über 800 m  
                                                      und 1500 m 
Schäfer, Norbert AK 60              Deutsche Meisterschaft 1. Platz über 3 x 1000 m 
Pohl, Reiner AK 65               Sachsenmeisterschaft, 1. Platz über 60m, 100m und im Dreikampf 
Hüller, Stefan AK 55              Sachsenmeisterschaft 1. Platz über 60m und im Dreikampf 
Hoffmann, Joachim AK 55          Sachsenmeisterschaft, 1. Platz über 10.000 m, 2 Platz über 
                                                     800m, 1500m und 5000m 
Wagner, Jürgen AK 50            Sachsenmeisterschaft, 3 Platz im Halbmarathon 
Friedemann, Ulrich AK 60          Sachsenmeisterschaft, 3. Platz über 4km Cross im Einzel 
Drechsel, Holger AK 45            Sachsenmeisterschaft, 1. Platz im Kugelstoßen, 2.Platz im  

Diskuswerfen 
Müller, Mario AK 40               Sachsenmeisterschaft, 2. Platz im Kugelstoßen und Hammerwerfen 
Pönitz, Daniel AK 35              Sachsenmeisterschaft, 1. Platz im Speerwerfen 
Mehner, Chris AK 35              Sachsenhallenmeisterschaft 2. Platz über 400m und 800m 
Plötner, Jan AK 35                Sachsenmeisterschaft, 2. Platz im Speerwerfen und 
                              3. Platz im Kugelstoßen 
Kruppa, Sven AK 35              Sachsenmeisterschaft, 2. Platz im Crosslauf 
Pohl, Franziska AK 15             Sachsenmeisterschaft, 1. Platz im Hammerwerfen 
Weiß, Nanett AK 15               Sachsenmeisterschaft, 2. Platz im Dreisprung 
Drechsel, Nadja AK 16            Sachsenhallenmeisterschaft, 3. Platz im Dreisprung 
Drechsel, Tina AK 16              Bezirksmeisterschaft, 1. Platz über 100m, 2. Platz  im Weitsprung 
Wolf, Maxi AK 13                 Bezirksmeisterschaft, 1. Platz im Speerwerfen 
Hähnel, Eileen AK 12              Bezirksmeisterschaft, 1. Platz im Diskuswerfen und Kugelstoßen 
Gerhardt, Julian AK 11            Sachsenhallenmeisterschaft, 1. Platz über 1000m 
                              Sachsenmeisterschaft, 2. Platz über 1000m 
                              Bezirksmeisterschaft, 2. Platz im Crosslauf 
Schaarschmidt, Theres AK 11       Hallenbezirksmeisterschaft, 3. Platz über 4 x 50m 
Lohs, Vanessa AK 10              Hallenbezirksmeisterschaft, 3. Platz über 4 x 50m 
Förster, Jessica AK 11             Hallenbezirksmeisterschaft, 3. Platz über 4 x 50m 
                              Bezirksmeisterschaft, 1. Platz im Ballwurf 
Drechsel, Lisa AK 11              Hallenbezirksmeisterschaft, 3. Platz über 4 x 50m,  

2. Platz über 800m 
 

Informationen der Gemeinde



 

Gornsdorfer Nachrichten 02/2009  Seite 4  

 

 
Abteilung Schach 
 
Löser, Cynthia AK 12             Bezirksspartakiade 2. Platz 
                             Kreiseinzelmeisterschaft 1. Platz 
                             Kreis-Kinder-Jugendspiele 2. Platz 
Pfau, Willy  AK 12               Kreiseinzelmeisterschaft 1. Platz 
Löser, Andreas AK 10            Kreiseinzelmeisterschaft 2. Platz 
Mader, Alexander AK 12          Kreiseinzelmeisterschaft 2. Platz 
Münzner, Rebecca AK 12          Kreiseinzelmeisterschaft 2. Platz 
                             Kreis-Kinder-Jugendspiele 1. Platz 
Stöckel, Paul AK 14              Kreis-Kinder-Jugendspiele 1. Platz 
                             Kreiseinzelmeisterschaft 2. Platz 
 
Abteilung Volleyball 
 
Mix Mannschaft                 Kreismeisterschaft, 1. Platz 
2. Mannschaft Männer            Kreisklasse, 2. Platz 
 
 
 

 
 
 

Macht weiter so !!! & 
 
 
Die Bürgermeisterin: 
 

Allen Mitwirkenden am Um- und Ausbau der Kindertagesstätte 
ein ganz großes Dankeschön 
 
Der Umbau unserer Kindertagesstätte wurde erst durch die Zuwendungen von Bund und Land möglich, 
diese förderten insgesamt 75% der Ausgaben. 
Daneben gilt unser besonderer Dank den Sponsoren: 
 
VS Sonnenschutzsysteme Freick und Knauth OHG – für Lamellenanlage und Plissees für Fenster 
Architekturbüro Löser    - für Anschaffung von Möbel 
Kattner Stahlbau GmbH - für Anschaffung von Möbel 
die mit ihrer Spende zur Verschönerung der Räume beigetragen haben. 
 
Die Kinder, Erzieher sowie die Gemeinde möchten sich ganz herzlich bei den Spendern für dieses 
kinderfreundliche Engagement bedanken. 

Informationen der Gemeinde
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Bauamt: 
 

Kindertagesstätte in Gornsdorf, Hauptstraße 89 
 

Nach 6-monatiger Bauzeit konnte am 16.02.2009 unsere 
Kindertagesstätte nach umfangreichen Um- und 
Ausbauarbeiten wieder eröffnet werden. 
 
Unter der Leitung von Herrn Sieghart Löser vom 
Architekturbüro Löser, entstand daraus ein wahres 
„Schmuckstück“. 
 
Das Dachgeschoss bietet nach dem Umbau für 2 Gruppen 
mit je 14 Krippenkindern großzügigen Platz. 
 
 

Die Gruppen- und Spielzimmer der Krippenkinder – 
ein Schmuckstück - nach Fertigstellung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Räume sind hell und farbenfroh und laden zum Spielen ein. 
 

Im Gebäude wurde ein Personenaufzug eingebaut und am Gebäude eine Fluchtwegtreppe errichtet. 
Das gesamte Gebäude erhielt einen neuen farbigen Außenanstrich. Das Treppenhaus sowie Räume 
des Kindergartens wurden ebenfalls malermäßig erneuert, in 3 Räumen ein neuer Fußbodenbelag 
verlegt und der Hauseingangsbereich neu gestaltet. 
Viele Hürden mussten in der Bauzeit gemeistert werden, aber es hat sich gelohnt. 
An der 430.000 Euro teuren Baumaßnahme haben insgesamt 32 Firmen und 5 Ingenieurbüros 
mitgewirkt. 
 
 
 
 
 
 
 
 mitgewirkt.  
 
 
 
 
 

 
Schlafbereich der Krippenkinder                      Sanitärbereich –  farbenfroh und funktionell  
 

Informationen der Gemeinde
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Das Straßenbauamt Zwickau informiert: 
 

In der Gemeinde Gornsdorf sind in diesem Jahr folgende Baumaßnahmen vorgesehen: 
1. Brückenersatzneubau BW 4 an der S 259 –    

Brücke Hauptstraße/Burkhadtsdorfer Straße 
 
                                               Baubeginn:    Mai 2009    

        Bauende:     voraussichtlich November 2009 
 

 
 
 
                                           
 
 
2. Neubau Stützmauer an der S 259 

von Hauptstraße 55 bis 59 
 

Baubeginn:  Anfang Juli 2009 
Bauende:    voraussichtlich November 2009 

 
Es kann aber trotzdem noch Veränderungen geben, auch bis dahin, dass eine Maßnahme komplett 
ausfällt, d.h. nicht begonnen wird. 
 
 
Anbau Umkleide-/Sanitärbereich am Volkshaus 

 
Gemäß Beschluss des Gemeinderates vom 21.07.2008 
begannen im Oktober 2008 die Arbeiten zum Anbau einer 
Umkleidekabine mit Sanitärbereich am Volkshaus. Die Gemeinde 
Gornsdorf trägt dazu Kosten in Höhe von   25,0 TEuro bei. 
 
Die Gewerke Heizung/Sanitär und Elektroinstallation werden 
durch den TSV Elektronik Gornsdorf e.V. selbst in Auftrag 
gegeben und finanziert. 
 
Sobald es die Witterung zulässt, erfolgt der Weiterbau. 
 
 

 
 
 
Zimmer frei ... 
 
Einem lang gehegten Wunsch vieler Bürger kann nun endlich entsprochen 
werden, ab sofort steht im Volkshaus Gornsdorf ein Klubraum einschließlich 
Nebenzimmer zur Verfügung, der für Feierlichkeiten bis maximal 30 
Personen genutzt werden kann.  
 
Geschirr und die Möglichkeit zum Spülen desselben sind vorhanden.   
Anfragen an: Gemeinde Gornsdorf, Frau Arnold (03721/2606912) 
bzw. direkt an den Hausmeister, Herrn Reppe (0162 2582 755 
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Der Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge informiert: 
 
Kanalbauarbeiten in der Unteren Siedlung / Oststraße in Gornsdorf 
 

Die geplante Baumaßnahme umfasst vorrangig Kanalbauarbeiten in der Oststraße und Unteren Siedlung 
sowie die Umverlegung der Trinkwasserleitung in der Unteren Siedlung in Gornsdorf als Baufreimachung. 
Weiterhin wird die Gasleitung im Baubereich erneuert. In den Aufgrabungsbereichen erfolgt die 
Straßenwiederherstellung. 
Die Baumaßnahme beginnt am 04.05.2009 und endet voraussichtlich am 16.10.2009.  
Bauherren sind der Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge (ZWW) und die ESG. 
In der Straße befindet sich ein Kanal, der als Mischwasserkanal dient. Dieser Kanal wird im Zuge der 
Baumaßnahme erneuert und dient später als Regenwasserkanal. Im Bereich Oststraße und Untere Siedlung 
wird ein neuer Schmutzwasserkanal verlegt.  
Grundstücksanschlüsse werden entsprechend Sparte und 
Angaben der Grundstückseigentümer auf den RW – Kanal bzw. 
SW- Kanal umgebunden. Die Anschlussleitungen der SW-
Leitungen werden neu verlegt.  
Mit dem Bau der neuen Kanäle im Trennsystem wird flächen-
deckend eine neue  Entwässerung hergestellt. Für 
Zwischenbauzustände müssen teilweise alte Rohrleitungen in 
Betrieb bleiben.  
 

Bauablauf: 
1. Oststraße – Vollsperrung zw. Bauanfang  

(Hauptstraße) bis Goethestraße 
-     Bau Schmutzwasserkanal 

2. Oststraße – halbseitige Straßensperrung bis Untere 
Siedlung 

- Verlegen der neuen Gasleitung 
- Bau Schmutzwasserkanal 
- Deckenschluss 

3. Untere Siedlung Haus 10 bis Kurvenbereich vor Haus 45 
- Aufbau Bypass Trinkwasser, Bereich Baubeginn  
- Suchschachtungen, Kabelumverlegung 
- Gas- und TWL Bau 
- Schmutz- und Regenwasserkanalbau mit  
-    Hausanschlussleitungen 
- Deckenschluss 
 

Verkehrsführung: 
Hinsichtlich der Verkehrsführung und -regelung wurden folgende Festlegungen getroffen: 
Oststraße: 
Vollsperrung bis Kreuzung/Einmündung Goethestraße. Im weiteren Bauablauf halbseitige Sperrung der 
Oststraße bis Kreuzung/Einmündung Untere Siedlung: Während dieser Bauphase erfolgt die ampelgeregelte 
Führung des Anliegerverkehres  
Untere Siedlung: 
Vollsperrung der Straße 
Der Anliegerverkehr wird von der Oststraße um die Baustelle geführt. Eine Führung des Anliegerverkehres 
ist in Abstimmung Baufirma / Anwohner möglich. 
Es sind immer nur kurze Rohrstrecken zu öffnen, die abends nach erfolgter Rohrverlegung wieder 
geschlossen werden können. 
 

Die Aufrechterhaltung des Anwohnerverkehrs, der Müllfahrzeuge sowie des Rettungsdienstes usw. muss bis 
zum unmittelbaren Baubereich gewährleistet bleiben. Während der Bauarbeiten sind die Müllfahrzeuge 
sowie die Rettungsdienste durch die Baustelle zu führen.  
Die entsprechenden Baustellenverantwortlichen müssen sich bei notwendig werdenden Sperrungen von 
Grundstückszufahrten rechtzeitig mit dem jeweiligen Grundstückseigentümer abstimmen, um die 
Behinderungen so kurz wie möglich halten zu können. 
Vor Baubeginn werden die unmittelbar durch die Baustelle betroffenen Anwohner zu einer Anwohner-
beratung eingeladen. 
 

(Weiterbau in der Unteren Siedlung in 2010)  

Informationen der Gemeinde
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Die Verjüngungskur für unsere Schule geht weiter 
 

Nach den Hortzimmern, dem 
Zeichenzimmer, neuen Toiletten und 
Garderoben wurde nun der Werkraum 
der Grundschule neu gestaltet. Neben 
neuen Fenstern, Türen und Fußboden 
erhielten die Werkbänke ein neues 
Kleid. Passende Hocker und Schränke 
vervollständigen alles. 
 
So manches wurde in liebevoller 
Kleinarbeit aufgearbeitet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein besonderes Dankeschön gebührt Tobias Richter, 
der viele Wünsche der Werklehrerin mit guten Ideen in Handarbeit umsetzte. 
Auch das Lehrerzimmer und das Schulleiterbüro erhielten ein neues Farbkleid. 

Da macht das Arbeiten noch mal so viel Spaß und dies kommt auch den Schülern zugute. 
 

 
 

 
              Helau! 
 
tönte es am 24.02. aus der 
Grundschule in Gornsdorf. 
Nach den ersten Blockstunden im 
Klassenverband zogen alle 
närrischen Schüler und Lehrer 
durch das obere Dorf. 
Bei Sportspielen und Discomusik in 
der Turnhalle ging es dann richtig 
rund. 

 

Autor/Fotos: Simone Fähnrich 
 

 
   

 

Aus den Einrichtungen 



 

Gornsdorfer Nachrichten 02/2009  Seite 9  

 

   Schulhort der Volkssolidarität Stollberg e.V.: 

 
 
 
 

Unsere Winterferien begannen mit einem Ausflug nach Chemnitz ins Polizeirevier Chemnitz-Süd. 
Wir fuhren früh mit der Erzgebirgsbahn in die Stadt und dann weiter mit der Citybahn. 
 

Im Revier wurden wir vom Polizei-
hauptmeister Herrn Lehmann in Empfang 
genommen. Von dort aus ging es in den 
Schulungsraum, wo uns der Chef Polizei-
hauptkommissar Herr  Treuter begrüßte. 
Danach liefen wir in zwei Gruppen durchs 
Haus. Wir erfuhren einiges über den 
Ermittlungsdienst, die Aufgaben des Chefs 
sowie des Streifendienstes und konnten 
einen Blick in die Leitstelle des Reviers 
werfen.  

 
Dort standen mehrere Telefone, die laufend klingelten und 
über Video wurde der Eingangsbereich von 2 Beamten 
überwacht. In den Räumen des Ermittlungsdienstes konnten 
die Kinder ihre Fingerabdrücke abgeben und untereinander 
vergleichen. Auch Alkoholtests mit Blasröhrchen wurden  
durchgeführt. Zum Glück hatten alle 0,0 Promille. Der absolute 
Höhepunkt war die Besichtigung des Zellentraktes. Hier 
durften die Kinder selbst einmal hinter Gitter gehen. Den 
Abschluss bildeten die Besichtigung von 2 Polizeiautos und das 
Anziehen der kugelsicheren Weste. 
 

Am Donnerstag stand dann Kegeln in Thalheim auf dem Programm. 4 Mannschaften kämpften beim 
Pferderennen um die ersten 3 Plätze und Urkunden. Sogar ein Neuner wurde von Katrin Wothe erzielt. 
Nach einem zünftigen Schnitzelessen ging es zurück nach Gornsdorf. 
 
Am Montag, in der 2. Ferienwoche, hatte das Hortteam 
zum Wintersportfest geladen. Frau Holle hatte extra 
dafür die Betten ordentlich geschüttelt. 2 Mannschaften 
kämpften beim Schüssellaufen, Luftballon trans-
portieren mit Schneeschippen, Tütenrutschen u.s.w. 
um die Plätze. Den Abschluss bildete das Schneehaufen 
auftürmen um die Wette. Die Kinder trugen mit viel 
Elan 2 große Schneeberge zusammen. 
Nach der Siegerehrung vergnügten sich die Kinder 
beim Rutscher fahren und Schneehöhle bauen.  
 
Ein Höhepunkt der Ferien ist immer wieder das Baden in der Sauna Gornsdorf. Dank der 
Unterstützung durch die Rettungsschwimmerin Frau Thomas konnten wir das Schwimmen genießen. 

 
Natürlich kam auch das Spielen und Rutschen im Schnee 
nicht zu kurz und wir hatten Zeit zum Basteln für Fasching 
sowie für Würfel- und Kartenspiele. 
 
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen bedanken, die 
uns die abwechslungsreichen Ferien ermöglichten. 
Hier sind Herr Lehmann, Herr Treuter mit seinem Team, 
Frau Thomas und das Team von der Kegelbahn in Thalheim 
zu nennen. 
 

Autoren/Fotos: die Hortferienkinder und das Erzieherteam 

Aus den Einrichtungen 
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Winterzauber der Blasmusik begeistert 
 
Dank der Initiative der Meinersdorfer Blasmusikanten 
erlebte das bereits abgeschriebene Blasmusikfest in 
diesem Jahr seine Fortsetzung.  
Am 01.03.09 gaben sie gemeinsam mit den Oelsnitzer und 
den Herolder Blasmusikanten im Volkshaus Gornsdorf ein 
buntes Stelldichein bekannter Melodien zum Besten, unter 
gewohnt lockerer Moderation von Andreas Hähle.  
Neben typischen Blasmusikklängen und –sounds 
überraschten die Oelsnitzer Blasmusiker unter Leitung von 
Tilo Nüßler dabei mit einem Medley aus Verdi-Opern und 
ernteten tosenden Applaus.  
Die Meinersdorfer überzeugten mit Sänger Christoph 
Uhlmann u.a. mit Comedian-Harmonist-Klängen.  
Traditionell ertönte zum Abschluss der Steigermarsch, von allen Orchestern zusammen inszeniert.  
 
 
Die Begeisterung des Publikums gab den Organisatoren Recht, dieses Fest auch im nächsten Jahr wieder 
stattfinden zu lassen. Wer nicht so lange warten will, kann vorher schon das  
 
Herbstfest der Blasmusik in der Zwönitztalhalle Burkhardtsdorf am 14. November 2009  
 
besuchen.  
  
 
Musikverein Meinersdorf e.V. sucht Nachwuchs 
 
 
Welches Kind hat Lust, ein Musikinstrument beim  
Musikverein Meinersdorf zu erlernen ?  
 
Gesucht werden begabte und musikinteressierte Schüler, die Tenorhorn,  
Tuba, Posaune, Trompete oder Klarinette bzw. Saxophon lernen möchten.  
 
Der Musikunterricht läuft über die Kreismusikschule Erzgebirge Annaberg  
und Stollberg, erfolgt in der Schulzeit und wird nach dem Stundenplan des 
jeweiligen Schülers individuell eingerichtet.  
 
Unterrichtsort ist das Vereinshaus in Meinersdorf.  
 
Zu Beginn der Ausbildung kann das Instrument vom Verein zur Verfügung gestellt werden.  
Ziel der Ausbildung ist, dass der Schüler nach ca. 3 Jahren im Erwachsenenorchester mitspielen kann.  
 
Zur Nachwuchsgewinnung erhält der Musikverein Meinersdorf finanzielle Mittel aus der Sparkassen -Stiftung 
Stollberg.  
Diese werden vom Verein zweckgebunden für Eltern eingesetzt, welche ihr Kind ein Instrument erlernen 
lassen möchten.  
Die finanzielle Unterstützung kann bis zu 50% der Gesamtkosten betragen. 
 
Ansprechpartner hierfür sind 
 
Herr Uhlmann   03721/22907 
Herr Schönfeld   03721/23150 
 
Gern können interessierte Schüler mit ihren Eltern auch bei den Proben des Orchesters, jeden Montag ab 
19.00 Uhr im Vereinshaus Meinersdorf, Bahnhofstraße 21, vorbeikommen. 
 
Die Meinersdorfer Musikanten 
 

Informationen der Vereine
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DRK-Ortsverein Gornsdorf:  
 

  Themenabende des DRK-Ortsvereins Gornsdorf: 
 

 

08.04.09   Transport und Lagerung 
10.06.09  Elektrounfall 
09.09.09  Herz-Kreislaufsystem 
14.10.09  Unterkühlung / Erfrierung 
11.11.09  Aplikationsformen und Wege 
09.12.09 Vergiftungen / Verätzungen 
 

Die Übungs- und Informationsabende finden jeweils Mittwochs um 19.00 Uhr im Vereinsraum des 
Volkshauses Gornsdorf statt. 
Es ist jeder dazu recht herzlich eingeladen. Der DRK-Ortsverein freut sich auf Ihren Besuch. 
 
DRK- Blutspendedienst sucht dringend Neuspender 
 
 

Das freundliche Blutspende-Team des DRK erwartet alle, die helfen wollen 
 

am Montag, dem 20.04.09, von 14:30 bis 19:00 Uhr 
im Kinder- u. Jugendhaus Gornsdorf, Hauptstraße 87b. 
 

Wenn zu dieser, wie zu jeder anderen Blutspendeaktion der Woche nur fünf Spender mehr kommen als 
sonst, bedeutet das rund 75 zusätzliche Blutkonserven, Damit können viele Operationen abgesichert 
werden. 
 

Auf 100 Einwohner kommen jährlich in Sachsen nur sechs Blutspenden. Dennoch erwartet jeder Mensch im 
Notfall sofortige Hilfe. Blut steht für die Patienten natürlich nur in dem Umfang zur Verfügung, wie es 
gespendet wird, und das ist oft zu wenig. Anfang des Jahres ging die Zahl der Blutspenden sogar deutlich 
zurück. Dadurch gab es immer wieder Versorgungsprobleme. Zwar wird die Notversorgung in jedem Fall 
abgesichert. Geplante Operationen müssen bei Engpässen aber unter Umständen verschoben werden. Das 
ist eine große, vor allem psychische Belastung für die betroffenen Patienten. 
 

Wer kann helfen? Im Alter zwischen 18 und 60 Jahren kann man sich als Erstspender in die Reihen der 
uneigennützigen Lebensretter einreihen (Dauerspender bis 68 Jahre). Die medizinische Eignung prüft ein 
Arzt vor der Spende. Niemand braucht deshalb Angst vor dem „Aderlass“ zu haben. Mitbringen braucht man 
nur den Personalausweis und den Willen zu helfen. Unter www.blutspende.de bzw. Telefon 0800 / 11 949 
11 können alle geplanten Spendetermine für die nächsten 12 Wochen abgerufen werden.  
 
 
 
Von der Realschule zum Studium .......Bewerbungsfrist bis Ende März 
 
Für die Ausbildungsgänge, die direkt am Beruflichen Schulzentrum Oelsnitz angeboten  
werden, sind im Moment noch frei Plätze zu verzeichnen. Ende März endet die  
Bewerbungsfrist.  
Zwei Wege können am BSZ beschritten werden, um die Studierfähigkeit zu erlangen. Einerseits können 
Jugendliche nach der zehnten Klasse am Beruflichen Gymnasium ihr Abitur erreichen. Dies ist dann die 
Eintrittskarte zu jeglichen Studiengängen. Die Spezialisierung erfolgt lediglich in den Fachrichtungen 
Technik oder Informations- und Kommunikationstechnologie. Die anderen Fächer sind allgemein bildende. 
Wenn man einen Durchschnitt von 2,5 in den Hauptfächern des Realschulzeugnisses verzeichnet, darf man 
sich bewerben. 
Eine zweite Möglichkeit ist die Wahl der Fachoberschule in der Ausrichtung Wirtschaft und Verwaltung. 
Diese weiterführende Schulart berechtigt bereits nach zwei Jahren zum Studium an Fachhochschulen. In der 
11. Klasse absolvieren die Schülerinnen und Schüler ein Praktikum in einer Behörde oder einem 
Unternehmen im Wechsel mit dem Schulbesuch, um in die berufliche Praxis Einblick zu erlangen. 
Zugangsbedingung für die FOS ist das Realschulzeugnis. 
Dieser Bildungsweg steht auch denjenigen offen, die bereits eine abgeschlossene Berufsausbildung besitzen, 
aber gern einen Abschluss, der zum Studium berechtigt, erreichen wollen. Innerhalb eines Jahres ist dies in 
Vollzeit möglich, zwei Jahre würde eine berufsbegleitende Fachoberschulausbildung dauern. 
Die Berufsfachschule bietet die Möglichkeit, einen Abschluss als Wirtschaftsassistent zu erreichen, der 
einem dualen Berufsabschluss gleichgesetzt wird.  
Bis zum 31. März 2006 können sich Interessenten am  
Beruflichen Schulzentrum Oelsnitz, Badstraße 4, 09376 Oelsnitz bewerben.  
Unter der Telefonnummer 037296 / 336-0 oder unter www.bsz-oelsnitz.de sind weiter Informationen 
abrufbar. 

Informationen der Vereine
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde zu Gornsdorf: 
 
Termine und Gottesdienste 
  
Sonntag, 22.3. Lätare  
10.15 Uhr    Predigtgottesdienst mit Pfr. Lorenz  

Dankopfer: missionarische Öffentlichkeitsarbeit 
            Landeskirchliche Projekte des Gemeindeaufbaus 
Sonntag, 29.3. Judika  
9.00 Uhr     Sakramentsgottesdienst,  

Dankopfer: eigene Gemeinde 
Sonntag,  5.4.   Palmarum  
10.15 Uhr     Predigtgottesdienst mit Konfirmandenvorstellung und Heiliger Taufe 
            Dankopfer: eigene Gemeinde 
 Freitag, 10.4.   Karfreitag  
9.00 Uhr     Sakramentsgottesdienst, Dankopfer: Sächsische Diakonissenhäuser 
14:30        Kreuzesgedenkstunde 
 Sonntag, 12.4. Ostersonntag  
9.30 Uhr     Familiengottesdienst mit Abendmahl mit Kindern  

Dankopfer: Jugendarbeit der LK    (1/3 verbleibt in der Kirchgemeinde) 
 Montag, 13.4.   Ostermontag -  
9.00 Uhr      Predigtgottesdienst mit Pfr. Lorenz  

Dankopfer: eigene Gemeinde 
 Sonntag, 19.4. Quasimodogeniti   
9.00 Uhr      Predigtgottesdienst 

Dankopfer: eigene Gemeinde 
 Sonntag, 26.4. Miserikordias Domini -  
9.30 Uhr     Konfirmationsgottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

Dankopfer: eigene Gemeinde  
 Sonntag, 3.5.   Jubilate   
9.00 Uhr     Musikalischer Gottesdienst mit dem Silberland-Orchestra-Harmonica 

Dankopfer: eigene Gemeinde / Posaunenmission   
 
Sonnabend, 28.03.09 zur Eröffnung von Pro Christ ein bunter Pro Kids – Nachmittag  
in der Chemnitz – Arena – Unsere Kinder und die der Nachbargemeinden sind eingeladen.  
Wir wollen einen Sonderbus mieten und 13.00 Uhr ab Gornsdorf – Rathaus nach Chemnitz  
starten, zurück ca. 17.30 Uhr.  
Persönliche Einladung folgt ! 
 
 
Ostersonntag, 12. 04. um 09.30 Uhr  
Wir feiern zum ersten Mal Heiliges Abendmahl mit unseren getauften Kindern. Sie werden in der 
Christenlehre / im Konfi-Unterricht darauf vorbereitet und können mit einer Vertrauensperson (Eltern, 
Großeltern, Paten) ab dem 08. Lebensjahr daran teilnehmen. Im Elternabend am 19.03.09 um 19.30 Uhr 
wird Gelegenheit sein zur Vorbereitung und Ihre Rückfragen. Frau Schuck und unser Vorbereitungskreis 
freuen sich auf zahlreiches Kommen. Treff im renovierten Pfarrsaal. 
 
Samstag, 18.4.  um 17.00 Uhr 
Frühlingskonzert  in unserer Kirche mit dem Stadtchor Thalheim  
unter der Leitung von K. Kucera 
 
Dienstag , 28.4.  um 19.30 Uhr   
Panflöten– Konzert  in der Kirche Auerbach mit Roman Kazak ,  
Kartenvorverkauf/ Bestellung im Pfarramt 
 
 

Mittwoch, 29.4.  
Sehenswerte Naturfilme - gezeigt von Bruder Schumann, Hohenstein 
zum Ökumenischen Nachmittag um 15.00 Uhr  , Film 1 
Zum Gemeindeabend um 19.30 Uhr, Film 2 
 
beide Veranstaltungen im Pfarrhaus 
 
 
 

Informationen der Kirchgemeinde
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Was ist ProChrist? 
 

ProChrist. Eine Idee zieht Kreise  ProChrist - das ist eine per Satellit vernetzte Veranstaltung, die im 
Abstand von zwei bis drei Jahren viele hundert Orte in Deutschland und Europa verbindet. Hierbei werden 
die Vorteile eines Netzwerks genutzt, um für Gott Farbe zu bekennen. ProChrist - das ist eine Bewegung 
von Christen verschiedener Kirchen und Gemeinden, die gemeinsam für den Glauben an Jesus Christus 
werben wollen.  
 
 

Ablauf ProChrist 2009   Das Konzept von ProChrist baut auf einer Hauptveranstaltung in einer Stadt auf, 
die dann in verschiedene örtliche Veranstaltungen in Deutschland und im europäischen Ausland live 
übertragen wird. Dadurch haben die Veranstaltungen vor Ort einen lokalen Rahmen, obwohl sie im Hauptteil 
auf ein zentrales Programm zurückgreifen. Das Programm besteht aus Musik, Interviews, Theater und 
einem Vortrag von Ulrich Parzany zu zentralen Themen des Lebens und des Glaubens. Der Eintritt ist frei. 
Sie sind herzlich zu den Abenden eingeladen.  
 

Hauptredner bei ProChrist 2009 ist Ulrich Parzany. verheiratet 
und Vater von drei Kindern, evangelischer Pfarrer. Ulrich Parzany 
bringt die Sache mit Gott auf den Punkt. Seine Predigten werden 
europaweit übertragen und haben vielen Menschen geholfen, den 
Sinn Ihres Lebens zu entdecken.  
 

Das ProChrist Kuratorium  Bekannte Persönlichkeiten unter-
stützen ProChrist durch ihre Mitgliedschaft im Kuratorium; u.a. 
Golfprofi Bernhard Langer, EKD Ratsvorsitzender Prof. Dr. Wolf-
gang Huber, der Landesbischof der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche Bayerns, Dr. Johannes Friedrich, Ministerpräsident 
Christian Wulff, Bundesminister a.D. Dr. Hans-Jochen Vogel, der 

Vorsitzende des Vorstandes der Bundesagentur für Arbeit, Frank-J. Weise und Fernsehmoderator Peter 
Hahne.  
  

Wie komme ich nach Chemnitz zu den unten stehen Themenabenden? Ein tolles Angebot für alle die nicht 
mit ihrem Auto selbst fahren können oder wollen. Ein   Bus fährt die Haltestellen an und  nimmt alle Pro 
Christ Besucher mit. Ladet Freunde ein. Also stellt Euch 17.30 Uhr an die Haltestelle, und Ihr werdet 
problemlos hin und zurück gebracht. Bitte sagt diese Info weiter! Danke für die Kostenbeteiligung.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung 
 
Offener Abend auf Tour – am 01.04.09 um 19.30 Uhr  
im Pfarrsaal der evang.-luth. Kirche Thalheim, Chemnitzer Str. 2 
 
„Heilung ist möglich !“, 
 so das Thema eines Offenen Abends mit der Ärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie & Physiotherapie, Dr. 
Christa-Marie Steinberg und dem Jugendevangelisten & Musiker, Lutz Scheufler. Mit Liedern, Berichten aus 
der Therapie und biblischer Verkündigung kommen die beiden Referenten ab Januar 2009 in die 
Gemeinden. Die Veranstaltung hat eine doppelte Zielrichtung: 
 
1.Auch Christen benötigen unter Umständen professionelle Lebenshilfe oder Therapie.  
   Es ist keine Schande und auch kein Zeichen von mangelndem Gottvertrauen ! 
2.Das Wichtigste im Leben ist eine geheilte Beziehung zu Gott und die schenkt nur Jesus ! 

Pro Christ beginnt immer  19.30 Uhr 
In der Chemnitz—Arena 

Informationen der Kirchgemeinde
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Geläut auf dem Prüfstand 
 

Nachdem die geplanten Sicherungsmaßnahmen im Dachgebälk der Kirche  
abgeschlossen sind, wird am 06. März die 2. Schwingungsmessung sein.  
Das folgende Gutachten der Potsdamer Firma werden wir gespannt erwarten.  
Fällt es gut aus, wird die technische Abnahme des Geläutes stattfinden,  
die Turmuhr in Betrieb gehen und der Stundenschlag neu eingebaut werden.  
Dank für weitere Spendenunterstützung, das Glockenkomitee. 
 
 

Neue Aussichten vom Gornsdorfer Kirchturm  
 

Auf Initiative von Martin Gräbner wurde unlängst auf dem Gornsdorfer Kirchturm eine Webcam installiert. 
Ein erstes Bild ist bereits unter http://erzgebirgswetter.de/extern1/turmcam1.jpg abgelegt. 
 

Derzeit liegen die Installationsarbeiten jedoch im wahrsten Sinne des Wortes auf Eis, denn der Frost be-
hindert die zur Verlegung des Kabels erforderlichen Erdarbeiten. Sobald das Thermometer steigt, wird aber 
weitergearbeitet und dann kann jeder, der über Internetanschluss verfügt vom heimischen PC aus über 
Gornsdorf blicken. 
 

Unser Dank gilt bereits heute den am Objekt beteiligten, insbesondere Herrn Martin Gräbner. 
 
 
Wetterjahr 2008 – Im ganzen Jahr nicht kälter als 10 °C. 
 

Höchstes Jahresminimum gemessen! 
Mit einer mittleren Temperatur von 9,1 °C war das Jahr 2008 wiederum um +0,6 K zu warm. Damit reiht es 
sich in die allgemein zu beobachtende deutliche Erwärmung der letzten Jahre ein. Bemerkenswert ist, dass 
als tiefste Temperatur im gesamten Jahresverlauf nur einmal -10 °C (16.2.) erreicht wurde. Normal sinkt 
die Temperatur an 6 Tagen unter -10 °C. Der durchschnittliche jährliche Tiefstwert liegt bei -16 °C. In der 
Vergangenheit wurden die höchsten Tiefstwerte mit je -13 °C in den allerdings schneereichen Jahren 2004 
und 2005 erreicht. Für das Fehlen der Winterkälte in 2008 kann sowohl zu Jahresanfang als auch zu Jahres-
ende das Ausbleiben kontinentaler Kältehochs in Kombination mit Schneedecke verantwortlich gemacht 
werden. Eher stürmische Westwinde oder Inversionslagen dominierten. 
 

Wieder ein paar mehr Schneetage 
Ein weiteres Dokument für die Winterwärme liefert die Zahl der so genannten Eistage, an denen die 
Temperatur ganztägig unter 0 °C liegt. Im Januar traten nur 3 (normal 10) im Februar sogar nur einer 
(normal 6) solcher Tage auf. Über das Jahr 2008 bilanziert kam noch der kalte Dezemberausklang hinzu, so 
dass insgesamt 11 Eistage (normal 30) verzeichnet wurden. Nur im Vorjahr 2007 gab es mit 10 noch 
weniger. Eine leichte Verbesserung trat jedoch im Winter 2007/2008 hinsichtlich der Schneedecke zwischen 
1.11.07 und 31.3.08 ein. Nachdem im Vorwinter nur 22 Schneetage gezählt wurden, waren es in der 
vergangenen Saison wieder 50 (normal 77). 
 

Wenn heiß, dann richtig! 
Im Gegensatz dazu wurde die höchste Temperatur des Jahres mit 32 °C am 3.7. gemessen, was etwa dem  
Durchschnitt (32,5 °C) entspricht. Insgesamt wurden an 7 Tagen Temperaturen über 30 °C erreicht.  
Das sind 2 Tage mehr als gewöhnlich. Allerdings wurden nur 24 Sommertage (Temperaturmaximum über 
oder gleich 25 °C)verzeichnet, vier weniger als im Mittelwert. Dies zeigt, dass wenn wärmere 
Witterungsabschnitte vorherrschten, die Temperaturen schnell über 30 °C schossen und das  
mittlere Temperaturspektrum eher fehlte. Das subjektive Empfinden, dass es rasante Wechsel zwischen 
heiß und kühl gibt, wird damit auch von den Messwerten wiedergegeben. Eine sommerliche Hitzeperiode 
stellte sich zwischen 26.7. und 1.8. – genau während der Hundstage – ein, mit viel Sonne und täglichen 
Höchstwerten zwischen 28 und 30 °C. 
 

Ostern im Schnee, Luftfrost schon im September  
Betrachtet man den Verlauf der Temperatur über das Jahr hinweg stechen einmal mehr Januar (+3,5 K) 
und Februar (+2,3 K) mit ihren Abweichungen als besonders mild heraus.  
Der März zeigte anfangs eine ähnliche Tendenz, die zu Ostern durch einen Kälterückfall jedoch wieder 
abgebaut wurde. So bildete sich zwischen 18. und 28. März erneut eine Schneedecke, die am 25.3. 
immerhin 17 cm mächtig war. Dies leitete eine Periode von März bis August ein, die etwa normale 
Temperierung aufwies. Der September zeigte sich dann von seiner kalten Seite und kam am 18.9. mit 
Boden- und Luftfrost daher, was mindestens einen 15-Jahresrekord darstellt. Im Mittel sind der erste 
Bodenfrost am 13.10. (2008: 25 Tage zu früh) und der erste Luftfrost am 25.10. (2008: 37 Tage zu früh) 
zu erwarten. Die frostfreie Periode dauerte damit vom 18.4. bis 18.9. 153 Tage.  
Der September blieb entsprechend -1,3 K unter der Norm. Während der Oktober am Mittelwert verharrte 
gestalteten sich November (+1,4 K) und Dezember (+0,8 K) wiederum zu mild.  
Damit werden die in ganz Sachsen beobachteten Tendenzen auch in Gornsdorf bestätigt, dass die 
Herbstmonate eher kälter und alle anderen Monate eher wärmer werden. 
 
 

Informationen der Kirchgemeinde
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Verkehrte Welt:   trockenste werden nasseste Monate 
Bezüglich des Niederschlags wurden 2008 nicht die üblichen 1073 l/m² erreicht sondern 961,5 l/m² (90 %). 
Kurioserweise wurde der im Mittel trockenste Monat April mit 135 l/m² (222 %) der nasseste Monat und  
damit auch Rekordmonat - man erinnere sich an April 2007, dem mit 4,5 l/m² trockensten Monat in Gorns-
dorf überhaupt.  Den zweiten Niederschlagsüberschuss lieferte der eigentlich zweittrockenste Monat Oktober 
mit 128,5 l/m² (150 %). 
Alle anderen Monate bewegten sich im Soll oder zeigten Regendefizite, insbesondere Februar, Juni und 
November mit jeweils weniger als 50 % vom Normalwert. 
 

Wenig Gewittergüsse, mehr Trockentage 
Eine andere Beobachtung zeigt, dass 2008 Starkniederschläge ausgeblieben sind.  
Der höchste Tagesniederschlag wurde mit 35 l/m² am 12.4. gemessen. Kräftige Sommergewitter wie 
gewöhnlich mit mehr als 50 l/m² blieben gänzlich aus. So gab es auch im ganzen Jahr nur 11 Gewitter,  
normal wären 16. Einen weiteren Rekord, der zumindest die Tourismusbranche freuen dürfte, sind nur 170 
Tage mit Niederschlag. In schlechten Jahren kann diese Zahl bis auf 223 (2001) ansteigen.  
Das ist ein Unterschied von siebeneinhalb Wochen.  
 

Hinter uns liegt also ein – zumindest die Nässe von oben her betreffend – sehr schönes Jahr. 
 

                                                                                          Martin Gräbner, 4. Januar 2009 
 
 
 
 
 
 
In Gornsdorf: 
 

28.03.       19.00 Uhr  Buchlesung mit dem Ex-Bürgermeister Schneider  
aus Zwönitz im Mahlzeitexpress 

 

22.00 Uhr Die ultimative Havana-Club-Nacht  
mit „right now“ und  „sam brasil“ im Volkshaus 

 

10.04.       13.00 Uhr Karfreitagswanderung des Erzgebirgszweigvereins   
                     Treffpunkt Parkplatz Netto – Markt 
 

12.04.       20.00 Uhr  Osterparty mit Six im Volkshaus 
 

30.04.       19.00 Uhr Hexenfeuer am Naturbad   
 

01.05.       20.00 Uhr Tanz mit G-punkt im Volkshaus 
 

31.05.       08.00 Uhr Pfingsttreff mit dem Erzgebirgszweigverein im  Goethehain 
 

27.06.       20.00 Uhr  Tanz mit Six im Volkshaus 
 

80 Jahre Volkshaus vom 19. bis 21.06.09  
 

vorläufiges Programm: 
 

19.06.2009    Festveranstaltung auf Einladung 
 

20.06.2009 ab 14:00 Uhr buntes Programm 
auf der Bühne am Waldpark – 

Zugesagt haben bereits Pittiplatsch und Schnatterinchen, 
außerdem Fußballturnier der Mannschaften ortsansässiger 
Gewerbe 
 

Für die Kinder stehen u.a. Bastelstraße, Quad-fahren,  
Blitzschach, Streichelzoo und Hüpfburg zur Verfügung. 
 

            ab 20.00 Uhr Tanz mit       Pro Musikum 
 

21.06.2009  Freiluftgottesdienst 
Frühschoppen mit den Andreasbergern 
Duo Kontrast 

            Schach simultan und Vorführungen der Feuerwehr 
 
Außerdem kann in der Diele eine Ausstellung zur Geschichte des Volkshauses besichtigt werden. 
 

An allen Tagen und zu allen Veranstaltungen Eintritt frei ! 

Informationen 
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... und Umgebung : 
 
Theaterpädagogisches Zentrum Stollberg  
 
Kabarett im TPZ 
Samstag  28. März  19:30 Uhr „Sahnestücke aus acht Jahren – „Die BarHocker-“  
                          Sascha Wildenhain & Kay Haberkorn 
 

Mundart-Theater 
Samstag   25.April  19:30 Uhr  „De vorbrannde Gack“    Bergbühne Eibenstock, Dagmar Meyer 
Donnerstag  07.Mai  16.00 Uhr „Der Hasenhüter“  Theatergr. Des Prof.M. Schneider Gymnasiums          
                                                             Lichtenstein , Ludwig Bechstein / Michael Ö. Arnold 
Samstag  06. Juni  16.00 Uhr „Mit Musik durchs Arzgebirg und e bissl drüber naus“ 
                          Marianne Martin und das Gesangsduo GLÜCK AUF 
 

Theater für Erwachsene 
Samstag 13. Juni     19.30 Uhr „Die starken Frauen“    Songs & Storys von und mit Dorit Gäbler 
 

Ersatz für die ausgefallenen Veranstaltungen am 7. & 8. März 
Samstag  20. Juni  19:30 Uhr  „Mann, stress mich nich´ !“    Johannes Galli , Theatergruppe  

THEA(l)TERNATIV Stollberg e.V. 
Sonntag  21. Juni 15:00 Uhr „Mann, stress mich nich´ !“     Johannes Galli,  Theatergruppe  

THEA(l)TERNATIV Stollberg e.V. 
 

3. Stollberger Märchensommer im Pionier-Park Stollberg 
Freitag  27. Juni 15:30 Uhr „Zwei für einen Streich - Max und Moritz kehren zurück“ 
               17:00 Uhr „Das Feuerzeug“ 
              19:30 Uhr „Peter Pan“         Kinder- & Jugendtheater BURATTINO Stollberg  
                                       Veranstalter: Stadtverwaltung Stollberg 

Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge          

 

 
                                        
  
10.- 12.04.09    9:30 Uhr Ostern im Museum Die ganze Familie erwarten kleine Überraschungen

  
13.04.09, 
Ostermontag 

  
  9:30 Uhr 

  
Familientag: „Die Digedags erobern den Schacht“ - 
Begleitprogramm zur Mosaik-Sonderausstellung mit Mitmachangeboten 
und Sonderführungen 

15.04.09, Mittwoch 10:00 Uhr Osterferien-Programm für die ganze Familie 

18.04.09, Samstag   9:00 Uhr Trödelmarkt mit Bewirtung 

  18:00 Uhr Konzert mit dem Oelsnitzer Blasmusikanten und dem 
Männergesangsverein Sachsentreue mit Bewirtung 
(Kartenvorverkauf) 

  
... und unsere Nachbargemeinde lädt ein: 
 
 
Liebe Gornsdorfer, 
 

dieses Zeichen begleitet die  
Burkhardtsdorfer schon seit geraumer  
Zeit und wird  bis zur Festwoche anlässlich der 800 Jahrfeier von Burkhardtsdorf noch manches mal ins 
„Auge springen“. 
Überall, wo dieser Schriftzug zu sehen sein wird, werden Sie Informationen zum „Ortsgeburtstag“ erhalten. 
Hier und heute das Gerüst der geplanten Veranstaltungen zur Festwoche. 
Alle Organisatoren des Festes würden sich sehr freuen, auch unsere Verwaltungsgemeinschaftspartner 
begrüßen zu dürfen. 
....also, nix vornehmen in der Zeit vom 16.5.09 bis zum 24.5.09 !!!!! 
Daniela Böttger i. A. des Festkomitees 

Informationen 
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Kartenvorverkauf für 18.05.2009  
„WERNESGRÜNER MUSIKANTENSCHENKE“ 
Rathaus Burkhardtsdorf / Am Markt 8 
Cook Reise Punkt / M. Findeklee / 
Burkhardtsdorf /Am Markt 14 
Schreibwaren / E. Walther /  
Burkhardtsdorf / Untere Hauptstr. 26 
Taxi Reuter / St. Reuter / 
Burkhardtsdorf OT Eibenberg / Auental 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
        

           Kartenvorverkauf für 23.05.2009  
                 „800 JAHRE SHOW –  

PUHDYS LIVE UND TWISTER“ 
                                             Rathaus Burkhardtsdorf/Am Markt 8 

          Rathaus Gornsdorf/Hauptstraße 83 
          Rathaus Auerbach/ Hauptstraße 83 
          Cook – Reise – Punkt / Mareen Findeklee / 
          Burkhardtsdorf/Am Markt 14 
          Schreibwaren / Elke Walther /  
          Burkhardtsdorf / Untere Hauptstr. 26 
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Fotowettbewerb 
 
 
Abstimmung jetzt möglich 
 
Nachdem die Jury unter den 21 Einsendung des Fotowettbewerbes die 6 besten Fotos ausgewählt hat, sind 
jetzt Sie gefragt, um unter diesen Ihren persönlichen Favorit auswählen. Kreuzen Sie dazu einfach das 
beiliegende Formular an und werfen Sie es in den Briefkasten am Gemeindeamt. Einsendeschluss ist der 
09.April 2009. Wir sind gespannt, welches Foto das Rennen macht. 
 
Gleichzeitig besteht die Möglichkeit der Abstimmung im Internet. Auf unserer homepage unter 
www.gornsdorf.de sind die 6 besten Fotos veröffentlicht, dort finden Sie auch ein Formular zur Abstimmung. 
Zudem besteht noch die Möglichkeit der Abstimmung im Sitzungssaal des Gemeinde-amtes, dort sind alle 
Einsendungen ausgestellt.  
 
 
 
... und weiter geht´s  
 
 
Fortsetzung des Wettbewerbes 
 
Im letzten Wettbewerb wurden überwiegend Aufnahmen eingereicht, die herbstliche Motive zeigen. Wir sind 
uns aber sicher, dass Gornsdorf auch im Frühjahr und Sommer reizvolle Motive zu bieten hat. Daher haben 
wir uns entschieden, den Wettbewerb in diesem Jahr fortzusetzen. Alle Hobby-fotografen sind daher 
aufgerufen, das ganze Jahr über die schönsten Ecken unserer Gemeinde abzulichten und auf der Gemeinde 
einzureichen.  
 
 
Die Teilnahmebedingungen sind analog des Wettbewerbes 2008 und können an den Infotafeln 
nachgelesen werden. Dem Gewinner winkt wieder ein Sachpreis ! 
 
 

�------------------------------------------------------------------------------- 
ABSTIMMUNGSFORMULAR 
 
 
FOTOWETTBEWERB     - Einsendeschluss 09.04.09 
 
Ich stimme für Foto Nr. 
 
 
  4       15  
 
10       16  
 
14       18  
 
 
 
 

�------------------------------------------------------------------------------- 

Informationen 
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Nr. 4

Nr. 14

Nr. 15

Nr. 10

Nr. 18

Nr. 16



Wo finden Sie uns? Was können wir
für Sie tun?

Was haben Sie
davon?

Untere Hauptstraße 9
09380 Thalheim
Tel.  03721 . 86602  ·  Fax  03721 . 86669
eMail  info@druckprofi-sachsen.de

Was haben Sie
davon?

Unser Konjunktur-
paket für SIE:
1.000 Flyer, 210 x 105 mm
(DIN-lang), 4/4 - farbig, 
135 g/m² Bilderdruck,
Aktion bis zum 30.04.2009
für nur 

Für Ihren Erfolg die besten Ideen
Wir fertigen Ihre Geschäfts- und 
Werbedrucksachen im Offset-, Digital- 
und Endlosdruck. 

· Lettershop / Direktmailing
· Flyer, Faltflyer, Handzettel
· Broschüren
· Präsentationsmappen
· Geschäftsdrucksachen
· Formulare, SD-Sätze
· Endlos-SD-Sätze
· Werbetechnik, Beschriftung

Unser Außendienst berät Sie
gern auch vor Ort. Wir freuen
uns auf Ihre Anfragen. 99,-

· kompetenter
 Service
· Qualität
· gute Preise

Aktionspreis zzgl. gesetzliche MwSt. (19%)
(117,81 € inkl. Mehrwertsteuer)
Druckfähige Daten vorausgesetzt

9,-9,-9,-9,-
Mittelschule

Rathaus

Richtung
Brünlos /
Zwönitz

Richtung
Stollberg

Hauptstraße

Mittelschule

Rathaus

Richtung
Brünlos /
Zwönitz

Richtung
Stollberg

Richtung
Meinersdorf/
Burkhardtsdorf

Hauptstraße

DruckProfi

Sachsen

Werben Sie
direkt vor Ort!

Werbung in den

„Gornsdorfer Nachrichten“

Annahme und Gestaltung

Ihrer Werbeanzeige - 

wir beraten Sie gern!

Untere Hauptstraße 9
09380 Thalheim

Tel. 03721 - 86602
Fax 03721 - 86669

info@druckprofi-sachsen.de
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